
Übergabe-Checkliste Lead-Strecke
neaSOL GmbH · Solarrechner und Terminbuchung (app.neasol.de), ggf. upload.neasol.de, Datenbank, n8n

Übergeben von Übernommen für neaSOL von Datum

So ist die Liste gedacht: Jeden Punkt abhaken oder als „nicht vorhanden“ vermerken. Zugangsdaten und

Schlüssel bitte nur über einen sicheren Weg übermitteln, etwa eine Freigabe im Passwort-Manager. Bis der

Umzug abgeschlossen ist, läuft die bestehende Strecke unverändert weiter.

1 Code und Repository

Git-Repository der App app.neasol.de mit allen Zweigen und Tags, Inhaberschaft an neaSOL übertragen

Repository für upload.neasol.de, falls es zur Strecke gehört

Funnel-Konfiguration (YAML) und Liste aller Seiten, die embed.js  einbinden, je Standort

Versionen: Node.js, Next.js, Paketmanager, wichtige Abhängigkeiten

2 Vercel

Projekt app.neasol.de: Team, Tarif, Projekteinstellungen, Funktionsregion

Umgebungsvariablen aller Umgebungen (Production, Preview, Development), auch env  und build.env  aus

vercel.json wichtig

Domains und Aliasse, und ob neasol.de selbst im Konto eingetragen ist

Integrationen (zum Beispiel eine Datenbank über den Vercel Marketplace) und Cron-Jobs

Projekt upload.neasol.de: dieselben Punkte, falls es zur Strecke gehört

Weg der Übergabe abgestimmt: Projekt-Transfer in das Vercel-Team von neaSOL oder Neueinrichtung aus dem

Repository

3 Datenbank

Anbieter, Konto bzw. Organisation, Region, Postgres-Version, Größe

Aktueller Dump ( pg_dump ) oder Projekt-Übertragung beim Anbieter

Schema-Migrationen, Backup-Stand und Backup-Zeitplan

Supabase-Projekt von upload.neasol.de: Organisation, Schlüssel, genutzte Funktionen (Datenbank, Speicher)

4 n8n

Export aller Workflows: n8n export:workflow --backup --output=…

Export aller Zugangsdaten: n8n export:credentials --backup --output=…

Schlüssel N8N_ENCRYPTION_KEY  bzw. der Inhalt von ~/.n8n/config . Ohne ihn lassen sich die exportierten

Zugangsdaten nicht entschlüsseln. wichtig

docker-compose.yml oder Startbefehl, n8n-Version, Datenbank von n8n (SQLite oder Postgres), Volumes

Server und Erreichbarkeit: Anbieter, Domain der Instanz, Reverse-Proxy, Zertifikat, WEBHOOK_URL

Zeitpläne (Cron-Trigger), Fehler-Workflows, Benachrichtigungen, letzter Backup-Stand



5 Angebundene Dienste und Zugänge

Reonic: Art der Anbindung (API oder Webhook), Schlüssel, wer ihn erstellt hat, Zuordnung je Standort

wichtig

Cal.com: Konto bzw. Team, Termintypen, Webhooks

Meta Conversions API und ggf. Google: Pixel bzw. Datensatz, Zugangstoken, Test-Ereignis-Code

Mailversand, falls vorhanden: Dienst, Absender, Zugang

Weitere API-Schlüssel aus den Umgebungsvariablen, mit Zweck und Inhaber

6 Webhooks und Abläufe

Alle Webhook-Adressen: wer ruft wen auf (App an n8n, Cal.com an App oder n8n, n8n an Reonic und Meta)

Erlaubte Herkunftsadressen des Lead-Endpunkts

Wiederkehrende Aufgaben in Vercel und n8n mit Zeitplan

7 Dokumentation und Absprachen

Vorhandene Doku, Skizze der Strecke, bekannte Fehler und offene Punkte

Liste aller Konten und Dienste mit heutigem Inhaber und künftigem Inhaber neaSOL

Auftragsverarbeitung: wer heute Vertragspartner der einzelnen Dienste ist

Absprache Umschalten und Rückweg: Zeitfenster, Erreichbarkeit, wie lange die alte Strecke als Rückweg

bestehen bleibt, wann sie abgeschaltet wird

8 Bemerkungen
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